
Schließlich legte sich der Mann auf das Sofa und bettete den

kleinen Hund auf seine Brust.

Das war ein schöner Platz für den kleinen Hund. Warm war es und

beruhigend, denn das Herz des Mannes pochte ruhig und gleichmä-

ßig. Da wurde der kleine Hund auch ruhig und müde, fühlte sich

ganz, ganz wohl und schlief langsam ein.

Der große Mann lächelte, als er sah, wie der kleine Hund auf seiner

Brust schlief und immer auf und nieder gehoben wurde.

Er streichelte den kleinen Hund ganz sanft und fühlte sich dabei zu-

frieden und glücklich.

Ein schöner Platz für einen kleinen Hund, dachte der Mann, den soll

er immer haben.

Und so war es dann auch.


